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570 Überwachung elektriſcher Starkſtromanlagen .

im Freien angemachtes Feuer verlaſſen , ehe es vollſtändig
ausgelöſcht iſt , werden auf Grund des § 368 Ziffer 8 des

Reichsſtrafgeſetzbuchs mit Geld bis zu 60 ( Gold - ⸗) Mark oder

mit Haft bis zu 14 Tagen beſtraft .

4 . Überwachung elektriſcher Anlagen .

A. Starkſtromanlagen .

a) Erlaß des Miniſteriums des Innern vom 30 . März
1909 Nr . 14602 :

Es erſcheint angezeigt , daß die Bezirksämter den Be⸗

ſitzern elektriſcher Starkſtromanlagen in geeigneten Fällen im

Wege der Einzelanordnung diejenigen Auflagen machen ,
welche zur Verhütung von Unglücksfällen nach den Verhält⸗
niſſen des einzelnen Falles erforderlich ſind. !“)

Die rechtliche Grundlage für dieſe Anordnungen bildet

§ 108 Ziffer 52) , für Hausinſtallationen auch § 114 Ziffer 27
PStGB .

Als ſolche Auflagen können in Betracht kommen :
1. Die Unternehmer oder die an ihrer Stelle zur Leitung

des Betriebs beſtellten Vertreter ſind verpflichtet , die

Starkſtromanlagen den Rüchſichten auf Leben , Ge⸗

ſundheit und Feuerſicherheit entſprechend einzurichten ,
zu unterhalten und zu betreiben und dabei die jewei⸗
ligen vom Miniſterium des Innern erlaſſenen oder an⸗

) Erl . d. Min . d. Innern v. 2. Mai/25 . Juni 1910 Nr. 14499
u. 28 260 : Es beſteht kein Bedürfnis , dieſe Überwachungstätigkeit
auch auf ſtaatliche Starkſtromanlagen und die elektriſchen Haus⸗
inſtallationen in ſtaatlichen Gebäuden auszudehnen , welche , wie dies
bei bahneigenen Gebäuden der Fall iſt , durch ſachverſtändige Beamte
dieſer Behörde beaufſichtigt werden . Glaubt ein Bezirksamt , Grund
zu der Annahme zu haben , daß der Zuſtand einer derartigen Anlage
zu Gefährdungen Anlaß gibt , ſo wird es hiervon der zuſtändigen
Maſchineninſpektion zur weiteren Anordnung Mitteilung machen .
Dagegen iſt davon abzuſehen , gegenüber den Eigentümern privater
Unternehmungen , welche für Gebäude der Eifenbahnverwaltung
Elektrizität liefern , Auflagen zu erlaſſen , welche die Beſeitigung
feuergefährlicher Zuſtände uſw . in ſolchen Gebäuden bezwecken , es
ſei denn , daß im letzteren Falle das Bezirksamt von der zuſtändigen
Behörde ſelbſt um ein Einſchreiten erſucht wird .

) Jetzt : § 108 Ziff . 2 und § 114 Ziff . 1 ([. Seite 547 u. 661) .
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erkannten Sicherheits⸗ und Betriebsvorſchriften für
elektriſche Starkſtromanlagen zu beachten . ! )

2. Die Unternehmer oder ihre Vertreter haben dafür zu
ſorgen , daß die vorgeſchriebenen Sicherheitsvorrichtun —
gen beſtimmungsgemäß erhalten und benützt werden .

3. Die Unternehmer oder ihre Vertreter ſind verpflichtet ,
die Anlagen durch Sachverſtändige , welche vom Be⸗
zirksamt anerkannt ſein müſſen , überwachen zu laſſen
und dem Bezirksamt die Reviſionsberichte abſchriftlich
mitzuteilen . Die Überwachung beſteht in der erſtmali⸗
gen Abnahme und in fortlaufenden Prüfungen . Die

fortlaufenden Prüfungen haben für die Hochſpannungs⸗
anlagen in jährlichen Friſten zu erfolgen . Für die

Prüfung der Niederſpannungsanlagen und der Haus⸗
inſtallationen wird vorerſt eine dreijährige Friſt als

genügend angeſehen .
4. Bei den Prüfungen iſt feſtzuſtellen , ob die Anlagen und

der Betrieb den anerkannten Vorſchriften und Plänen
entſprechen . Vorgefundene Mängel ſind innerhalb einer

auf Antrag der Sachverſtändigen vom Bezirksamt feſt⸗
zuſetzenden angemeſſenen Friſt zu beſeitigen .

5. Ergibt ſich bei der Unterſuchung ein Zuſtand , der un⸗
mittelbare Gefahren in ſich ſchließt , und wird dieſer
Zuſtand nicht ſofort beſeitigt , ſo kann das Bezirksamt
den Betrieb des gefährlichen Teils der Anlage bis zur
Beſeitigung der Gefahr einſtellen .

1) Mit Erl . d. Min . d. Innern vom 15. März 1915 Nr . 10027
wurden den Bezirksämtern die vom Verband deutſcher Elektro⸗
techniker herausgegebenen „ Vorſchriften für die Errichtung
und den Betrieb elektriſcher Starkſtromanlagen nebſt Aus⸗
führungsregeln , Anleitung zur erſten Hilfeleiſtung bei Unfällen im
elektriſchen Betriebe . Empfehlenswerte Maßnahmen bei Bränden ,
Ausgabe 1915 “ , mit der Weiſung mitgeteilt , ſich die „Vorſchriften “
bei Handhabung der Aufſichtsrechte zur techniſchen Richtſchnur dienen
zu laſſen und von denſelben im Intereſſe der Einheitlichkeit der
Durchführung der Vorſchriften nur aus gewichtigen Gründen abzu⸗
weichen ; im Falle einer von den techniſchen Behörden vertretenen ,
von der in den „Vorſchriften “ enthaltenen abweichenden Auffaſſung
über erforderliche Schutzmaßnahmen ſollen die Bezirksämter in be⸗
ſonders wichtigen Fällen dem Miniſterium berichten .
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6. Im Bedürfnisfalle können außerordentliche Unter⸗

ſuchungen oder regelmäßig kürzere Unterſuchungs⸗
friſten durch das Bezirksamt angeordnet werden .

7. Beſitzern von in gefahrdrohendem Zuſtand befindlichen
Hausinſtallationen iſt die Stromlieferung ſo lange vor⸗

zuenthalten , bis dieſer Zuſtand beſeitigt iſt .
Bezüglich der Ziffer 7 weiſen wir in rechtlicher Beziehung

darauf hin , daß es in erſter Linie Sache des Unternehmers
der Elektrizitätsanlagen iſt , dafür zu ſorgen , daß die in den

einzelnen Häuſern befindlichen Anlagen , welche von ihm mit

elektriſchem Strom verſorgt werden , in betriebs - und feuer⸗
ſicherem Zuſtand erhalten werden . Der Unternehmer kann
dies unſchwer dadurch erreichen , daß er ſich in den mit den

Einzelabnehmern abzuſchließenden Verträgen die Beachtung
entſprechender Vorſichtsmaßregeln ausbedingt und bei Nicht⸗
einhaltung dieſer vertragsmäßigen Verpflichtungen ſeitens
ſeiner Abnehmer mit geeigneten Maßnahmen ( vor allem

Stromentziehung ) gegen dieſelben vorgeht , wie dies auch ſei⸗
tens der Elektrizitätswerke der größeren Städte geſchieht
( vergl . z. B. die Stromlieferungsbedingungen der ſtädtiſchen
Elektrizitätswerke Karlsruhe , Baden und Freiburg . )

b) Erlaß des Miniſteriums des Innern an die Bezirksämter
vom 27. April 1915 Nr. 18 064 , den Schutz elektriſcher Anlagen betr . :

In der Anlage überſenden wir das vom Verband Deutſcher
Elektrotechniker herausgegebene „ Merkblatt für Verhaltungs⸗

] iehe ferner den Erlaß des Min . d. Innern vom 26. März
1912 Nr. 57017 , die Errichtung elektriſcher Starkſtromanlagen betr . ,
und in gemeindewirtſchaftlicher Hinſicht den Erlaß des gleichen
Miniſteriums vom 20. März 1911 Nr. 7273 , die Verſorgung der
Gemeinden mit elektriſcher Energie betr .

) Die Beratung der Bezirksämter , Kreiſe , Gemeinden und
öffentlichen Körperſchaften in Fragen der Verſorgung mit elektriſcher
Energie , die Feſtſtellung der allgemeinen Anforderungen , die zur Ver⸗
hütung von Unglücksfällen bei der Errichtung elektriſcher Starkſtrom⸗
anlagen uſw . zu ſtellen ſind , iſt Aufgabe der bei der Waſſer⸗ und
Straßenbaudirektion errichteten Abteilung für Waſſerkraftund Elektrizität . Die Überwachung der Einhaltung der hiernach
von dieſer Abteilung aufgeſtellten Anforderungen liegt den techniſchen
Bezirksſtellen ob, ſoweit nicht eine weitere Überprüfung durch die
genannte Abteilung erforderlich wird ( Verordnung d. Min . d. Innern
v. 12. April 1913 , Geſ. ⸗ u. VOBl . 1913 S. 399) .
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maßregeln gegenüber elektriſchen Freileitungen “ in zweiAbdrucken mit dem Anheimgeben , in Bezirken , wo Freileitungen be⸗
ſtehen , es durch zeitweiſe zu wiederholende Bekanntmachung in dem
amtlichen Verkündigungsblatt zur öffentlichen Kenntnis zu bringen .Auch wird es ſich empfehlen , die Bürgermeiſterämter auf es hinzu⸗
weiſen mit dem Bemerken , daß gegebenenfalls der öffentliche Anſchlagdes Merkblattes , welches auch in Plakatform erſchienen und in
dieſer Geſtalt von der Verlagsbuchhandlung von Julius Springer ,Berlin W. 9, zum Preiſe von 50 Pfg . das Stück zu beziehen iſt , an⸗
gezeigt ſein kann . Den Ortsſchulbehörden ſowie den Direktionen
der höheren Lehranſtalten einſchließlich der Seminare und Vor⸗
ſeminare iſt durch das Miniſterium des Kultus und Unterrichtsbereits früher eine entſprechende Anzahl des Merkblattes mit dem
Auftrage zugegangen , ſeinen Inhalt alljährlich zur Kenntnis der
Schüler zu bringen .

Wir machen ferner darauf aufmerkſam , daß in Bezirken , in
denen ſich Starkſtrom⸗Freileitungen befinden , zur Verhütung von
Unglücksfällen und zum Schutze der Anlagen gegen Störung und
Beſchädigung entſprechende bezirkspolizeiliche Vorſchriften aufgrundder 88 1085 , 109 a des PStGB . 1 ) 2) erlaſſen werden können .

B. Schwachſtromanlagen .
Nach Erlaß des Miniſteriums des Innern vom 15 . März

1915 Nr . 10027 ſind die vom Verband deutſcher Elektro⸗
techniker herausgegebenen „Leitſätze für die Errichtung elek⸗
triſcher Fernmeldeanlagen ( Schwachſtromanlagen ) , Nor⸗
malien für iſolierte Leitungen in Fernmeldeanlagen , Leitſätze
für den Anſchluß von Schwachſtromanlagen an Nieder⸗

ſpannungsſtarkſtromnetze durch Transformatoren oder Kon⸗
denſatoren “ , welche den Bezirksämtern gleichzeitig mitgeteilt
wurden , als geeignete Grundlage für eine ſachgemäße Ausfüh⸗
rung von Schwachſtromanlagen anzuſehen ; ſie ſollen in erſter
Linie bei Ausſchreibung und Vergebung von Schwachſtroman⸗
lagen als Unterlage für die Ausführung berückſichtigt werden.

58 . 108s PStéSB . hat jetzt die Bezeichnung 1082 ( oben
S. 547 abgedruckt ) .

) § 109a PStG6B . lautet : „ Mit Geld oder mit Haft wird
beſtraft , wer den Beſtimmungen zuwiderhandelt , welche im öffentlichen
Intereſſe über die Benützung und Inſtandhaltung von Waſſer⸗
leitungen , Gasleitungen oder anderen zur Zuführung elementarer
Stoffe oder Kräfte dienenden und für weitere Kreiſe beſtimmten
Leitungen ſowie zum Schutz derartiger Anlagen gegen Störung und
Beſchädigung durch Verordnung , bezirks⸗ oder ortspolizeiliche Vor⸗
ſchriften erlaſſen worden ſind . “
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